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Manne ja nicht schaden, er hat ja auch -- Vergnttgungs-Anzeigen'Ueber steinige
Wege.

Noman von W. Heimburg.

stoßen sein könne. Nein," wieder
holte sie, ich komme nur, ich möchte,"
und in dem Gefühle, daß ihre
Ahnung richtig fei-- , fetzte sie rasch

hinzu: Wann ist Herr v. Sandow
abgereist?"

Um neun Uhr heute früh." er
widerte das Mädchen.

O! So " stieß die Baro
nin, sich gewaltsam fanend, ncmo.

Herr v. Sandow hat einen Brif

Standard Middlings. $25; feines
Middlings. $30; cracked Eorn, $32;
grobes Kornmchl, $32 ; Eorn und Ha
fer. kleingemacht, $29 per Tonne.

Provisionen Meß Pork.
$25; Familien-Pork- . $26 bis $27;
klare Rücken. $26 bis $27 per Faß;
Schinken. 18y2c bis 19y2c: Briskcts,
15c bis 16c; Schultern, 15c; Picnic
Schinken, 13-2- c bis 14Vc; Speck.
18y2c bis 20c: Schmalz, 14-4- c bis
15c per Pfund.

O e l Rohes Leinsamcnöl, 77c;
gekochtes. 78c per Gallone in Faß
Partien. Keroseiie, Tank-Wage- n oder
Eisenfässer: Diamond Headlight.
7.7c: Perfektion. 8c; Palacine. 10.4c:
Red Erown Gafoline. 19c p. Gallone.

k zurückgelassen für Fran Baronin, ich

follte ihn aber erst morgen früh znr
Post geben."

O, geben Sie nur gleich." for-

derte Nelda.
Fräulein immerniann ver
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j fchwand und kam mit einem Brief
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Oeffnet die Nasenlöcher! Be

seitigt Erkältung und Katarrh
E

Wie Tie Linderung bekommen kön

nen, wenn Nale und Kopf verstopft.

rmncrnnni

lerne Meriten, aber ich hab schon
immer gedacht, könntest du es blos;
einmal der Frau Baronin beibrin-gen- ,

man blos; so andeutungsweise,
das; der Herr Inspektor nicht mehr
da? ist, was er unter dem seligen
Herrn war, das; es hier, mit Erlaub-
nis gesagt, hergab geht, die Ordnung
fehlt, weil, daü na ja eben weil
der Herr Inspektor keinen mehr über
sich weih, der kontrolliert Und wo?
versteht, indem er nun tags zweimal
in die Stadt an den tammtischmufz
und zweimal angedunt nach Hause
kommt demzufolge. Und weil, das;
unser ganzes tallpersonal kein Re-spe-

mehr vor ihm hat. ich auch
nich . Entschuldigen Sie man die

Andeutung, Frau Baronin ich

will weiter nichts gesagt haben."
Na, das war ja gerade genug!
Nelda stand mit gesenktem klopfe,

dann nickte sie dem Alten zil und
schritt den Weg hinter dein Nemonte.
stall zurück, um zu ihrem Wagen zn

gelangen. Es war ein düsterer
Strich mehr in dem grauen

was fie da eben hörte,
aber das war ja doch nicht die Haupt-fache- .

Sie empfand Ruth? ablehnen-
des Wesen täglich schmerzlicher, sie

sorgte sich bitter um die Zukunft von

Heinz Buchen, der ihretwegen seine
Gesundheit eingebüßt hatte, und auch

das war nicht die Hauptsache.
Sie blieb stehen und sah die end-los- e

Wiese hinab, an deren Rande
dort unten das Schlößchen lag: es

hob sich an diesem grauen November

tage hell und deutlich von den schwar-

zen Tannen ab, die hinter ihm stan-

den.
Und plötzlich weiten sich die Augen

der jungen Frau schreckhaft.

Im oberen Stock hingen, grau
und gleichmäßig, die leinenen Bor
hänge vor den Fenstern herab, wie zu

jener Zeit, als Jochen Sandow noch

nicht wieder heimgekehrt war. Und
diese Tatsache lies; die schöne Iran
plötzlich die Hand ausstrecken nach
dem Stamm der großen Buche, neben
der sie aerade stand, als suchte sie

Eine schöne Aüfie und Schultern
hält, wer die rassier .n. Ja' tröat.
Da hangende Gewicht ine nicht gestützten

Biisen ,tryt die lragcnden Muskel lo au,tat dt tnin der gig verloren geh.
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Ofllt htn Busen bovt. to et sein soll nd kZ:
vor. daß der volle Busen nicht schloss uiAseb,

i verhütet die csahr hangender MXeln
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müssen in der Lnst meiner alten Hei
mat.

Schon einmal in meinem Leben
habe ich jene Beklemmung cmpfun
den vor langer Zeit, und nur die
Flucht half mir gefunden. Halten
Sie mich feig, Baronin?

Ein paar Tage habe ich noch ge
kämpft, aber nun ist's entschieden
ich kehre nicht mehr zurück. Jemand
aber, der dies sagen muß ist er
nicht wie ein Sterbender? Und ein
solcher darf an sein Abschicdswort
für die Ueberlebeilden doch noch eine
Bitte knüfen, das ist ein altes, gutes,
überkommenes Recht.

Baronin, haben Sie die todcs

bangen Blicke dre Frau v. Buchen ge
sehen, die. an jenem Abend zwischen

Ihnen und deren Gatten hin und her
wanderten ?

Achten Sie darauf, ehe Sie . . .

Ach, Baronin, es ist doch sehr schwer

verzeihen Sie, ich finde keine

Worte!
Leben Sie wohl!

Ihr ergebenster
I. v. Sandow."

lJortsetzung solgt.1

&arttl;cru.):
Z ll ck e r Tetroiter Engros

preise: Ernstal Toininoes.
$1 ().!)(); $10.1)0; Eaglc Ta
blets. $M0 : Eut Loaf. .$8.75; Eu
bes. $S; .5.5.5.5 pulverisierter, $7.85:
Standard pulverisierter. $7.80; gra-
nulierter, extra rauh, $7.5o; granu-
lierter, fein in bulk, $7.40; granu-lierte- r.

Kartons. $7.70; 25-Pf-

Kartons. $7.50; Erystal Torni-noe-

granuliert. 3i2PT&.
nnd Kartons, in Kisten. $7.
50; Ernstal Toniinocs. granuliert,
halbe Kisten. $7.80; Diamond A.
$7.50. Eonfectioners' A. $7.35; No
4, $7.40; No. 5, $7.35; No. G, $7.-30- ;

No. 7, $7.25; No. 8, $7.20; No.
0. $7.15; No. 10, $7.10; No. 11.
$7.05; No. 12, $7; No. 13, 14 und
15, $(.1)5; non cakiug Mirturc, $8.
75; granulierter Rübenzucker, $7.30
per Ewt. : Hollsehold pulverisierter,
1.Pfd. Kartons. 24 in der Kiste. 82.
35 per Kiste; Household pulverisier-
ter, l.Pfd. Kartons. 48 in der Kiste.
$4.00 per Kiste.

F e 1 1 e No. 1 cured. 19c; No.
1 grüne, 10c; No. 1 cured Blills.
14c; No. 1 grüne Bulls. 12c; No. 1

cured Veal Kip, 23c; No. 1 grüne
Veal Kip. 18c; No. 1 cured Murrain.
18c; No. 1 grüne Murrain. 16c; No.
1 cured Ealf, 29c; No. 1 grüne Ealf.
27c; No. 1 Pfcrdefellc. $5.50; No.
2. $4.00; No. 2 Felle 1c und No. 2
Kip und Ealf -- y2c niedriger als die
obigen; Schafsfcllc, je nach der Wol-

le, 50c bis $1.25 per Stück.
N e u e s H e u No. 1 Timothn.

$14 bis $15; Standard Timothy.
$13.50 bis $14; leicht gemischtes.
$13 bis $14; No. 2 Timothy. $12
bis $13; No. 1 gemischtes. $10 bis
$11; No. 1 Klee, $9 bis $10; Rag
gcnstroh, $7.50 bis $8; Weizen und
Haferstroh, $6.50 bis $7 per Tonne
in Waggonpartien, Detroit; altes
Timothy, $17 bis $18 per Tonne.

M--e l) I Per 196 Pfund in Ach
tcl Papicrsäckcn: Bestes Patent. $7.
70; Second Patent, $7.50; straight.
$7.30; Frühjahrs Patent, $3.10;
Roggcnmchl, $6.20 per Faß.

F u t t e r In 100-Pfun- d Säk
ken, Jobbing Partien: Bran, $24;

der Oberkörper Int graztös, iVtc erhült.m ayrr

Zählen Sie fünfzig und die Erkälwng
im Kopfe oder der Katarrh ist verschwun
den. Tie verstopften Nasenlöcher werden
geöffnet, die Luftpassagen Ihres Kopfes
werden klar und Sie tonnen wieder frei
atmen. Kein schnauben und räuspern
inehr. kein Auswurf von Schleim. Tro
ckenheit oder Kopfschmerzen; keine Atem,
not mehr NachtS.

Holen Sie eine kleine Flasche von Elq'S
(Trennt Balm bei Ihrem Apotheker und
applizieren Sie etwaS von diesem wohl
riechenden antiseptischen Cream in Ihren
Nasenlöchern. Derselbe dringt durch alle
Luftwege deS ÄopfeS. beruhigt und heilt
die angeschwollenen und entzündeten
Speicheldrüsen und Sie erhalten sofort
Linderung. Erkältungen im Kopf und
Katarrh weichen wie einem Zauber. Be
seitigcn Sie die Verstopfung und da?
Unaemach. Linderung ist sicher.

HENRY LINS EL
Broadway Market Bldg.

Wohnung: No. 135 Mulle Str.
Feuerversicherung, Ausland Pessa

gieragentur, Grundeigentum, ?ln
leihen, Oeffentlicher Notar.

Telephon: Cherry 3994.
Detroit. Mich.

fMIFenther
.Vcrfichcruugs- - nnd

Passage - Agentur

208, 201) und 210
Hain ino ii1 Huildin.

Telephou-Numme- r Maiu 1533.

ForNrtzung.Z

.Wahrhaftig, der arme Kerl da
inten im Süden, der auf die blaue
jlut kinausstarrte sehnsüchtig wie
.'in Schnlfrnb, der in Pension getan
rvurdc ist imstande und glaubt cö,"
sagte LiiQ zu seiner Frrni, aber Wolt
weis;, wie schwer dieses Lügen mir
wird "

Und dann erhob sich auch immer
wieder in Lutz' verschwiegendstem
Innern die Frage, ob Heinz wohl
allein sei. Ob wirklich die schöne

Frau dem Nievergesfenen nachgeeilt
wäre, vielleicht nur. um ihn zu pfle
gen? Imstande wäre sie es! Die
hatte das nötige Temperament dazu,
das merkte er damals,, als sie ein

paar Stunden in Jlsterode weilte,
um Bubi zu holen. Und hätte denn
eine andere all das getan für einen
verflossenen Bräutigam, was sie ge
tan hatte, als er siech und elend

Kaum! Zum Donnerwetter, sie

sah mitunter verdächtig genug au?,
diese Geschichte, aber er wollte sie nun
mal nicht gelten lassen, er glaubte
cm Heinz.

Am Tage, bevor Ruth von Bel
Engen abreiste, fuhr Nelda Taddler
früh nach Franzenshof. Tie hätte
eigentlich schon längst hinüber gesollt,
weil ein besonders von ihr geliebtes
einfähriges Fohlen schwer erkrankt
war, ein weiß geborenes Tier, das
versprach, etwas ganz Außerordentl-
iches zu werden, das Ebenbild seiner
wunderschönen Mutter arabischer Ab
kirnst.

Das Tier lag matt und kraftlos
auf seinem Lager und wollte seine

Nahrung nicht nehmen. Als die 3?a

ronin zu ihm trat, versuchte es auf
zustehen, blieb aber doch liegen und
ließ sich ergebungsvoll streicheln.
Nelda Saddler war nahe am Wei
nen.

Der alte Henning, der viel er

probte Wärter im Krankenstall, zuckte
die Achseln. Wenn's blos; keine
Lahme wird," meinte er, aber Frau
Baronin können sich darauf verlassen,
das; Hungern am besten täte das
Tiert kriegt ja zu viel Hafer, es ist

ein Unsinn mit dem Erhaltenwollen
der Kräfte, das Diert kann das viele

Futter nich verwerten. Was der
Herr Landstallmeister von Tischen
dein war, der hat sie fast alle durch,
gekriegt mit Hungern, man immer
blos; Luzerne, nichts weiter."

Nelda kauerte noch ein Weilchen
neben dem kranken Tiere, dann erhob
sie sich und reichte dem alten, sorg-
samen Manne die Hand.

..Henning, ich wollte nur, ich ver
stände mehr davon, aber ich bin
ganz und gar unerfahren, und ich

fürchte "

Ach. gnädige Frau Baronin, seit
der selige Herr Baron starb, ist man
ches anders geworden. Der Herr
fehlt, sehr fehlt er o Gott, ja!
Unser Herr Inspektor ich will dem

zurück, der in kräftigen, großen Zü-ge- n

die Adresse Neldas trug.
Sie wissen, wohin Herr v. San-

dow gereist ist?"
Da? Mädchen machte ein erstaun-te- s

Gesicht. Hatte denn die gnädige
Frau gar nichts davon gehört, daß
Herr v. Sandow wieder mich Afrika
geht ? dachte es . .

..Ja doch wohl nach Afrika."
sagte es dann unsicher.

Tie Baronin wechselte die Farbe.
Natürlich, nach Afrika." sprach sie,
ich meinte mir, Herr v. Sandow sei

vorerst nach Berlin, nin seine Reise
ansrüstung zu ergänzen, und käme
noch einmal hierher zurück?"

Nein, Herr v. Sandow ist, glaube
ich wenigstens, direkt gereist: ich weiß
nur, daß Heinrich heute früh sagte:
.Diesmal geht's nach Südweftafrika,
wir besuchen den Herrn Bruder, kaun
sein, wir bleiben lange da, wenn ich

man bloß erst mit den Beinen anfs
Schiff stehe, dann wird mir auch wie-

der besser, das Schrecklichste von der
ganzen Reise ist die Rungelei bis
Genua: Gott sei Tank drüben
lernt man's Laufen wieder.'"

Adieu, Fräulein, ich danke
Ihnen."

Nelda lenkte die Tiere um, gab
dem Tiener die Zügel und las den
Brief. Mit einer rafchen Gebärde
steckte sie plötzlich das Papier in die
Brusttasche ihres Paletots, nahm die
Zügel wieder und fuhr im schlankeil
Trabe nach Bellingen zurück: dort
suchte sie ihr Zimmer' auf, schloß hin
ter sich ab und las noch einmal:

Franzenshof, 4. November.

Gnädigste Baronin!
Verzeihen Sie, gnädigste Baro

nin, wenn ich nur durch diefe Zeilen
Ihnen ein Lebewohl zurufe bei mei-

ner Abreife nach Südwestafrika
Bei plötzlichen Entschlüssen pflegt

man wenig Zeit zu haben, und Ab
schiednehmen ist ein häßliches Ge
schüft. In diesem Fall ist es mir
einfach nicht möglich. Tem Gedan
ken reisen zu wollen zu müssen

folgt die Tat.
Als ich die Ehre hatte, Sie das

letzte Mal zu sehen an jenem Abend,
an dem auch Herr und Frau v. Bu
chen den Vorzug hatten, Ihre Gäste
zu sein, kam mir die Idee, wieder in
die Fremde zu gehen, mit unwider

XTCie iccailc Tino u Ti.ru. uvu an nup
lichske elletduNkSstück. ! man sich nur dor
ftellen kann .rtbeh au den verschiedensten
Watertalr, grb.in allen Sttlurten herarstellt.

verlar.gen Sie von Ihrem Lieferanten. Ihnen
Brasstere Bien Jolle" ,u eigen. Wenn solche

nicht aus Lager, werden wir ihm gerne Mi
ster zum Vorzeige franko zusenden.

VnZmin tt jobne
51 Mrn ttrttt. ersl. . Z.
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einen Halt. Wie schwindelnd neigte
sie den Kopf. Jochen sandow war
fort, obne Abschied von ihr! Er
würde nicht wiederkommen, nie, das Nasenverstopfnng sosort geholfen

Probiert meinen Catarrh Balsam
wußte sie jetzt! Ein ungeheurer
Sckmerz. ein unsagbares Entsetzen
hatte sie erfaßt und trieb fie plötzlich
vorwärts.

Sie eilte ihrem Wagen zu. schwang
sich hinauf und fuhr so hastig an. das;
der Diener beim Auffprinaen fast ge

Sofortige Lindernng. wenn Nase und

Kopf durch Erkältung verstopft
sind. Beseitigt die peinlichen ka

tarrljalischen Auswürfe. Dumpfe
Kopfschmerzen verschwinden.

stürmt wäre. Der Waldweg war stei

nig und ausgefahren, sie lenkte auf
Sl

fETioNM yim - VpikV AW.WHAgjjVj

die Wiese hinüber und raste den
schmalen .Fußweg hinunter dem
Schloß entgegen, bog um das Ge
bäude herum und hielt ihre zittern
den Tiere vor dem Eingang an. Eine
der Töchter des Inspektors kam her

Ely'ö Cream Balm" in irgmd ein
Apotheke. Dieser süße, heilsame Bal
sam löst die Cntzunduig der Nasen
löchcr; zieht ein und heilt die ge
schwollcnen Schleimhäute der Nase,
des Halses und Kopfes; reinigt di

Luftröhren: beseitigt die peinlichen
Auswürfe und uirkt frischend und
erleichternd.

Liegen Sie heute Nacht nicht schlaf

los, nach Luft ringend, mit verstopf
ten Nasenlöchern, hustind und kcu
chcnd. Katarrh oder eine Erkältung,
mit dem faulen Auswurf und dem
trockenen Gefühl sind absolut nichi

nötig.
Setzen Sie Ihr eVrtcrien nur

einmal in . Ely's Crmm Bahn
und Ihre Erkältung odrr Katarrh
verschwinden sicher. (LlnA..

Stile X. fc . Xanufci fahren uhu u,tretuui ücU.
vuu) uiiK.tunft, iMttButgij nn autn Punt.

ttn ,ottch und ntim, tsgtiai lo:4j astimiuog.
&oUri ach Lteveland, Vinourni).ausgestürzt, ein großes, etwas nach

Versuchen Sie Ely's Cream Balm.
Kaufen Sie eine kleine Flasche, nur

um es zu versuchen bringen Sie
ein wenig davon in die Nasenlöcher,
und die verstopfte Nase und Luftröh
ren des Kopfes werden sich sofort off
nen; Sie werden frei atmen; Mattig
keit und Kopfschmerzen vcrsckttnindcn.
Am nächsten Morgm wird der Ka
tarrh, die Erkältung im Kopf und der
Kunde Hals geheilt sin!

Beseitigen Sie das Uebel jetzt!
Kaufen Sie die kleine Flasche von

lässig gekleidetes Mädchen, Toten
blässe auf dem Angesicht.

..O Gott. Frau Baronin ist et
was mit Vater ?" stehlicher Gewalt während des Heim

Nein warum?" fragte die B l

ronin.

I lagiahtten ach vlevrland $1.50 licnflog.Mi Xonnerftug d Somftag, um ,
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Weil er ist in der Stadt," stot
terte das Mädchen.

Wandeins in der Dunkelheit auf dem
altvertrailten Wege, hen ich in meiner
Kinder und Jugendzeit so tausend-
mal geschritten bin in guten und bö-

sen Stunden und immer mit der
gleichen Lnst an diesem Abend
aber meinte ich plötzlich ersticken zu

Tie Baronin verstand: das ar ic
Ding ängstigte sich, daß dem V.lir
in seiner Betrunkenheit etwas zuge Anzeigen in der Adendpost bringen Resilltatl

(r
Stxtatiütttt NebersetAung us dem nuriknichen von Nss VetekNoromsn von

John T. McJntyreNjonettLnmt Mux MLssel J
(12. Fortsetzung.)

Da trat Füller mit einer anderen Zei
tung ein und Ashton-Kir- k zeigte ihm diesen
Bericht. Nachdem ihn der Assistent gelesen'
hatte, bemerkte er: Der Standard" scheint

olso die von Osborne und Stillman vertre
tene Theorie, der Mord sei 'wegen eines
BildeS geschehen, das halb aus dem Rah
rnen geschnitten war, zu ignorieren. Was
meinen Sie dazu. Herr K'trk?"

Für einen sensationellen Zeitungsbe
richt ist das ganz gut." erwiderte Ashton
Kirk, aber der Redakteur des Standard"
ist kein besonders tiefer Denker: schon die
Tatsache, das; Humc Musik liebte, hätte ihin
sagen müssen, daß seine Theorie falsch sei.

Hume liefe Spatola häufig bei sich spielen
und bezahlte ihn sehr gut dafür, lim aber

gute Musik zu machen, muszte Spatola
nicht nur Talent, sondern auch eine gute
Geige besitzen. Da er arm war, hütete er sn
sicher aufs sorgfältigste und er trilg sie in
einem Kasten, besonders bei feilchtem Wet
ter wie an jenem Abende, wo es regncti'.
Wenn er sie aber im Kasten trug, brauchte
er sie nicht noch außerdem unter den Rock

zu stecken. . Und kann man denn über

baupt einen Violineilkasten unter dem
Ueberzieber tragen ? Der Reporter des
Standard" bättc leicht ermitteln können,

ob Spatola einen Geigenkasten besah oder
nicht, und wabrscheinlich würde er erfahren
bnben, das; Spatola einen solchen batte.
Aber noch in einem andern Punkt bade ich

einen Einwand gegen die Theorie dieses
Reportern : Er berichtet, das; Svatola in
Wut geriet und dann seinen Qiiälgeist nie
derschllig. vergibt aber, das;, wenn der
Mörder nicht in der Absicht eines Mordes
Hnme besuchte, es doch sehr närrisch von
ihm gewesen wäre, mit einem Bajonett
bewaffnet dorthin zu kommen. Hierüber
habe ich niich gestern schon mit Herrn Still
man unterhalte, und auch er hatte eine
ähnliche Ansicht."

Aber die zerschnittenen und zerbrochenen
Bilder?" warf Füller ein.

Ashton-Kir- k lächelte: Das kann ich viel
leicht erklären, wenn ich von einem kleinm
Uusslile zurückgekehrt bin, den ich heuta

unternehmen will."
Füller schlug jetzt die Zeitung ans, die er

mitgebracht hatte, und sagte: Es ist die

letzte Ausgabe des Star. Sie scheint einen
Haupttrumps auszuspielen, denn sie bringt
einige Enthüllungen, die das Ganze in ei
nem neuen Licht erscheinen lassen."

Ashton-Kir- k nahm die Zeitung und vfisf
leise, als er die Riescnüberschriftcn über
slog. Er las da:

Die geheimnisvolle Dame im Auto?
Sie besucht Nummer 478 Christie

Place in der Mordnacht! War es ein?
schöne Dame, die den tödlichen Streich
führte? Ein neues Element in der Hume
Affäre!"

Der StarRePorter scheint Bekannt
schaft mit Sams geschlossen zu haben," be
merkte Ashton-Kir- k interessiert und sprach
dann nach kurzem Nachdenken zu Füller:
..Sagen Sie Stumpf, wenn Fräulein Edith
Bale anlangen sollte, so möchte er sie sofort
hierher führen."

Sie haben sie also hier erwartet?"
Nein, das habe ich nicht, aber jetzt cr

warte ich sie".
Nachdem Füller das Zimmer verlassen

hatte, las Ashton-Kir- k gründlich den Bericht
deS Star, der grofzes Gewicht legte auf die
offenbar reiche und auffallend schöne Dame,
die in der Mordnacht am Ehristie Place ge
Wesen war. und erst in zweiter Liiiic mif
den elegant gekleideten Fremden, den Berg
in Huincs Tür eintreten fah. als er sein
Geschäft geschlossen hatte. Auch der Revol-verschil-

nach dem Eintritte der Dame und
der pavageiartige Schrei spielten eine Rolle
in dem Berichte: ..Wer war diese Dame?
Das ist letzt das Geheimnis," schlosz die Zei-

tung.
Der Kilticher hat sie nur cüien Augen-

blick lang gesehen und in der Aufregung
nicht auf die Nummer des Autos geachtet,
er weih aber bestimmt, das; es ein Mail
lard Tp war. Mehrere Detektivs folgen
dieser Svur, während dieser Artikel zur
Presse gebt, und jeden Augenblick kann man
auf überraschende Enthüllungen gcfaszt sein.
Was den zweiten Herrn anbetrifft, den
Berg in das Haus gehen sah, so ist anzuneh

men, daß er i.l der Gesellschaft wohlbc
kannt ist und öfters bei Hume vorsprach in
einer Angelegenheit, die beide sehr geheim
hielten. Der Star hat ihn sowohl in seinem
Büro wie in seiner Wohnung aufsuchen las
sen, er war aber seit dem Mordtage in
beiden noch nicht wieder, ebensowenig in den
Klubs, deren Mitglied er ist. Ta dieser
Herr der Verlobte einer schönen und reichen
Erbin ist. wurde der bekannte Spezialbe
richtcrstatter des Star, Nancy Printeville,
zn ihr gesandt, aber nicht vorgelassen."

Asiiton-Kir- k legte die Zeitung beiseite
und sagte mit einem Achselzucken zu sich

selbst: Das macht die Sache für die junge
Dame ziemlich unangenehm. Da ic von
Morris als von einem jungen Manne spre
chen. der in der Gesellschaft wohlbekannt ist,
wird jedermann wissen, wer gemeint ist,
denn Morris' häufige Besuche sind in allen
aiidercn Zeitungen ausführlich erörtert
worden. Es wird deshalb nicht lange dau
crn, bis man die schöne Unbekannte als
Morris' Braut bezeichnet. Ich möchte dar
auf wetten." Er dachte noch eine Weile nach,
dann klingelte er, und Füller erschien.

Nehmen Sie bitte die Untersuchung von
Hume und Allan Morris dort auf, wo Sie
sie kürzlich abgebrochen haben. Betrauen
Sie Burgeß, O'Neill und wen Sie sonst
noch wollen, damit. Ich wünsche einen ganz
genauen Bericht, und zwar rasch. Vor allem
verfolgen Sie jede Spur,, die den Vater
von Morris betrifft, und besonders, ob er
Hume kannte. Sie oder vielmehr Burges;
berichteten früher, man glaube, er hätte
eine Zeit lang ini Auslande gelebt. Wenn
möglich, stellen Sie das fest, auf alle Fälle
ermitteln Sie seinen Lebenslauf so aus
führl'ch. wie Sie können."

Sehr wohl." antwortete Füller, und
als er aus der einen Tür hinausging,
klopfte Stumpf an der anderen an und
lieh Fräulein Edith Valc ein. die sehr blaß,
aber anscheinend völlig gefaßt war. Ashton
Kirk stand auf, schob die Zeitungen mit
dem Fuße beiseite und stellte seiner Be
sucherin einen Stuhl hin.

Ihr Diener sagte mir, daß Sie mich er-

warteten: woher wußten Sie denn, daß ich

heute früh zu Ihnen kommen würde?"
Ich nahm als sicher an, daß Sie die

Zeitungen lesen würden, und konnte mir
die Wirkung des Berichts im Star aus Sie
denken."

Sie setzte sich nieder, und nur das Zittern
ihrer Unterlippe wies auf die Erregilng hin,
die in ihr arbeitete, dann sprach sie: Es
tut mir fehr leid, daß ich Sie gestern früh
hinters Licht geführt habe."

Er winkte mit der Hand ab und erwider
te: Sie konnten mich ja nicht hinters Licht
führen, deshalb hatte es nichts auf sich."

Sie zupfte wieder nervös an den Hand-

schuhen, wie .i beim cr.sten Besuche getan
hatte. Obwohl ihre Züge gefaßt erschienen,
so ?ag- - in ihren Augen doch ein Ausdruck
von Furcht.

Das hätte ich mir eigentlich gleich den
ken können, aber es schien mir im Augen-
blick als der einfachste und sicherste Weg, um
die Sache aus der Welt zu schaffen, und ich
war nicht ruhig genug, um klar zu- - überle

gen ,was das alles für mich nach sich ziehen
könnte. Immerhin hättcnwahrfcheinlich die

Zeitungen doch alles herausgefunden."
Die sind allerdings sehr eifrig im Ver

folgen von allem, was eine gute Geschichte

versprklst," gab Ashton Kirk zu, aber
wenn Sie mir die Tatsachen so wahrheitsge-
treu erzählt hätten, wicSie es vorhatten.als
Sie hierher kamen, hätte ich vor den Zeitun
gen wenigstens einen Vorsprung von vier
undzwanzig Stunden gehabt.".

Sie beugte sch vor und sagte ernst: Jetzt
will ich aber ganz offen sein, und es ist
vielleicht noch nicht zu spät dazu. Als ich Sie
vor zwei Tagen besuchte, fühlte ich mich da
nach so leicht wie seit Monaten nicht, deiln
nach unserem Gespräche war ich davon über
zeugt, daß der Fall für Sie sehr einfach
ailfzuklärcn sein würde. Deshalb war ich

den ganzen Tag über froh und fetzte meine
Tante, Frau Page, in Staunen, weil ich

einwilligte, mit ihr den Ball von Frau
Barron an jenem ölbend zu befuchen, was
ich schon seit langem verweigert hatte. Am
späten Nachmittage kam Allan Herr
Morris. Sobald ich ihn sah, wußte ich, daß
sich entweder ingwischcn 'etwas ereignet

hatte oder noch ereignen werde. Er war
furchtbar blaß, feine Augen hatten Fieber
glänz und seine Stimme war aufgeregt. Er
tat aber ganz so, als ob ich das, nicht bemer-
ken würde. Ich sprach mit ihm über alles
mögliche und schließlich übe? unseren Hoch

zeitstag. worauf er zu meiner größten
Ucbcrraschung bereitwillig einging, mäh-ren- d

er dies bis dahin stets vermieden hatte.
Ich war daher sowohl erstaunt wie auch er
freut, bald danach aber bemerkte ich in se-

inem Tone, seinen Augen und seiner ganzen
Art etwas, was mir mißfiel. Es war, als ob
er sich gegen eine unsichtbare Gewalt wehre
und verteidige, und als er ging, sprach er y.t
mir: Das, was uns bisher stets getrennt
hat, ist jetzt nicht mehr im Wege. Tie
menschliche Natur kann zwar eine Zeitlang
viel vertragen, aber schließlich doch nicht
ewig. Heute nacht, meine Liebe, mache ich
der Qual ein Ende. Ich will beweisen, was
ich schon längst gesollt hätte, nämlich, daß
ich ein Mann bin. Damit ging er fort und
ich war erschrocken, denn meine Phantasie
gaukelte mir alle möglichen Schrecknisse
vor, und es bildete sich in mir schließlich der
Gedanke, daß Alan einen Schritt vorhabe,
der ihm Gefahr bringen könnte. Ich fuhr
aber trotzdem mit zu Frau Barron, wie ich

versprochen hatte, lachte und tanzte aber
nicht einen Augenblick, wich die Furcht auS
meinem Herzen. Schließlich konnte ich es
nicht länger aushalten und fühlte, ich müsse
dorthingchen. wo diese Gefahr Allan be

drohte, und da mir zuerst das Haus auf
dem Ehristie Place einfiel, fuhr ich dorthin.
Ich fah die Drofchke auf der anderen Seite
der Straße stehen, und da der Kutscher mich
so scharf betrachtete, fuhr ich ohne anzuhal
ten weiter: mein Mut kehrte jedoch bald zu-

rück, und so kehrte ich um und ging hin
ein."

Sie blieben auf den Stufen stehen?"
fragte AshtonKirk, warum?"

Weil ich ein Licht im Korridor sich hin
imd her bewegen sah," entgegnete Fräulein
Vale. woher wissen Sie denn aber, daß ich

auf den Stufen anhielt?"
Ich wußte es nicht," erwiderte Ashton

Kirk, .ich nahm es nurm, weil der Kutscher

aussagte, Sie seien eingetreten und hinauf
gegangen. Von der Haltestelle, die die
Droschke cinnabnix konnte der Kutscher nicht
sehen, ob sie sofort hinaufgingen oder nicht.
Aus dein aber, wa? dann gefolgt sein
dürfte, schloß ich. daß Sie wahrschei.ilich ste
hen geblieben wären. Sie hatten also ein
Licht sich bewegen sehen? Was sahen Siö
sonst noch ?"

Nichts."
Sie hörten aber etwas?"
Ja, den Nenolverschuß und dann den

gräßlichen Schrei, der daraus folgte."
Zwischen beiden, also nach dein Schulz

und vor dem Schrei hörten Sie eine Tür
schließen, nicht wahr?" fuhr Kirk fort.

Uebcrräscht antwortete sie: Allerdings,
jetzt, wo Sie mich jetzt daran erinnern, be-

sinne ich mich genau darauf. Sie wurde fest,
aber nicht allzil laut geschlossen."

Ashton-Kir- k fuhr fort: Der Kutsche?
nicint. der Schrei sei dem eines Papagei?
oder Kakadus ähnlich gewesen. Was meinen
Sie dazu?"

Er ähnelte einem solchen Schrei." ant
wartete Fräulein Valc. ich war aber zu er
schrocken, um es mit irgend etwas zu ver
gleichen."

Und was ereignete sich nach diesem
Schrei?"

Ich wartete eine Zeitlang auf dec
Treppe, dann schien das Licht, das ich hatt.'
über die Wände und Decke gleiten sehen,
anzuhalten und zu erlöschen. Es war toten
still und Furcht überschlich mich. Wenn nun
Allan wirklich vor mir hergekommen war
und sich etwas Schreckliches ereignet hätt?,
etwas woran er Teil hatte! . . . Von solchen
Gedanken erfüllt, stieg ich vollends die
Treppe hinauf. Durch die Glastür am Vor
derzimmer drang ein Lichtschein. Der Kor
ridor war aber leer und das andere Ende
in tiefem Dunkel. Ich probierte an der Tür.
hinter der das Licht brannte, aber sie war
verschlossen. Nun ging ich zur nächsten Tür.
die osfen stand, trat ein und ging in das
Vordcrzimmer. Dort fah ich die die
Leiche, drehte das Gas aus. rannte zitternd,
stolpernd durch die Zimmer und die Treppe
hinab.- -

(Fortsetzung folgt.)


